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Information über den 

Beginn der 
Managementplanungen für ausgewählte Fauna-Flora-

Habitat-Gebiete 
 

Auf Grundlage des Fachleitfadens „Managementplanung für Natu-
ra 2000-Gebiete in Mecklenburg-Vorpommern“ informiert die 
Fachbehörde für Naturschutz des Staatlichen Amtes für Landwirt-
schaft und Umwelt Mecklenburgische Seenplatte darüber, dass im 
1. Quartal 2016 die Managementplanung für folgende Fauna-
Flora-Habitat-Gebiete (FFH-Gebiete) beginnt: 
 

 
Auf der Internetseite des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und 
Umwelt Mecklenburgische Seenplatte (www.stalu-
mecklenburgische-seenplatte.de; Suchbegriff „Name des FFH-
Gebietes“) werden die vorgesehenen Planungsschritte und die 
erarbeiteten Planentwürfe zu den vorgenannten Schutzgebieten 
einsehbar sein: 

 Teil I des Managementplanes: Erarbeitung der natur-
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DE-Code FFH-Gebiet  

2044-302 Drosedower Wald und Woldeforst 

2242-302 Stauchmoräne nördlich von Remplin 

2243-302 Ivenacker Tiergarten, Stavenhagener Stadtholz und 
Umgebung 

2246-301 Talmoorkomplex des Kleinen Landgrabens bei Werder 

2342-301 Ostpeene und Benz 

2343-301 Baumreihen und Wald bei Kittendorf 

2344-301 Kastorfer Rinne 

2440-301 Drewitzer See mit Lübowsee und Dreiersee 

2443-302 Kleingewässerlandschaft nördlich Möllenhagen 

2443-301 Ziegenbusch zwischen Rosenow und Möllenhagen 

2444-301 Kuckssee und Lapitzer See 

2548-301 Daberkower Heide 

2642-301 Ostufer Sumpfsee bei Vietzen 

2644-302 Schloßberg Weisdin 

2742-301 Krümmeler Heide 

2745-371 Sandergebiet südlich von Serrahn 

2746-302 Krüselinsee und Mechowseen 
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schutzfachlichen Grundlagen mit Kartierungen vor Ort zur 
Erfassung und Bewertung des Erhaltungszustandes der 
Schutzobjekte  

 Teil II des Managementplanes: Erarbeitung der notwendi-
gen Maßnahmen zur Sicherung oder Wiederherstellung 
eines guten Erhaltungszustandes der Schutzobjekte 

 
 

 
 


